
Aachener Klimafonds

Ein Baustein auf dem Weg 

Aachens zur Klimaneutralität

AUG 2026 1

INPUT ZUM AACHENER KLIMAFONDS

FACHGREMIUM 
KOMPENSATION

HINWEIS: DIE INHALTE DIESES DOKUMENTS STELLEN EMPFEHLUNGEN DES FACHGREMIUMS „KOMPENSATION“ FÜR DIE AUSGESTALTUNG EINES AACHENER KLIMAFONDS DAR. 



• Klimaschutzprojekte sind auf vielen Ebenen notwendig: In der 
Stadt Aachen gibt es ca. 12.400 Unternehmen, fast 152.000 
Haushalte und 116.500 PKW, die täglich Energie und Wärme 
verbrauchen, meist nicht CO2e-neutral.

• Spenden sammeln und bündeln: Mit dem Klimafonds soll ein 
„Topf“ geschaffen werden für die Umsetzung von 
Klimaschutzprojekten zur CO2e-Reduzierung.

• Klimaschutzprojekte anstoßen: Zuschüsse sollen Projekte 
initiieren und unterstützen.

• Hebel-Wirkung nutzen: anteilige Zuschüsse, keine Komplett-
finanzierung, dadurch hohe Wirkung. Beispiele Bürgerprojekte: 
PV-Anlagen, Wärmepumpen, Batteriespeicher, ÖPNV-Tickets, 
Elektroautos.
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Aachener Klimafonds – ein gemeinwohlorientierter Crowdfunding-
Fonds für regionale Klimaschutzprojekte in der Stadt Aachen und der 
Städteregion Aachen

Klimabeitrags-Spenden sammeln: Beitrag zur Reduktion von CO2e-
Emissionen, Spendenquittungen, keine Kompensations-Zertifikate.

• Spenden für Klimaschutzprojekte vergeben: Anteilige nicht 
komplette Finanzierung. Beispiel Bürgerprojekte: 20 % Zuschuss,  
max. 1.000 €.

• Vertrauenswürdige, regionale Plattform bieten: Bündeln der 
Spendenmittel und Fördern von transparenten und regionalen 
Klimaschutzprojekten.
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• Bewusstsein schaffen: Viele Partner machen den Fonds bekannt 
und damit seinen Zweck: viele Menschen können bei der 
Dekarbonisierung mitmachen

• Bewusstsein stärken: für eigene Wirkmöglichkeit 

• Transformation beschleunigen: Niedriger anteiliger Projektbeitrag 
des Klimafonds, aber enorme Wirkung als Katalysator und 
Beschleuniger des Tranformationsprozesses

• Gemeinschaft stiften: Potential nutzen zur Bereitschaft der 
Stadtgesellschaft, sich aktiv einzubringen, und Teilhabe 
ermöglichen.
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• Trägerschaft: altbau plus e.V.  

• Administration: Geschäftsstelle Klimaneutrales Aachen 2030 
(2 Mitarbeiter*innnen, 1,5 FTE) organisatorisch angegliedert 
an altbau plus e.V.  

• Spenden sammeln: von Bürger*innen, Unternehmen, 
Organisationen, etc. und über eine Software-Plattform 
bündeln

• Projekte generieren, auswählen: über die  Plattform, 
Auswahl anhand klarer  Förderkriterien

• Zuschüsse vergeben: mit vertraglicher Vereinbarung, 
Verwaltung über Plattform

• Klimabeitrags-Spendenquittungen ausstellen: 
Kommunikation: „Ihr Beitrag unterstützt regionale Projekte, 
die Treibhausgase in der Städteregion Aachen reduzieren.“

• Monitoring: Berichtspflichten Förderprojekte, einmal 
jährlich Statusbericht des Klimafonds über Einnahmen, 
Ausgaben und geförderte Projekte
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Plattform
Spenden 
sammeln

Projekt-
selektion

Monitoring 
Mittelverw

Kosten 
p.a.

DSGVO / 
Datensouvernität

Eignung 
Klimafonds

Betterplace, D niedrig ok

GRÜN Software, 
Aachen *

mittel sehr gut

Altruja, D niedrig ok

RaiseNow, CH mittel gut

Salesforce 
Nonprofit, USA

hoch bedingt

GivingData, USA mittel bedingt

AUSWAHL MÖGLICHER PLATTFORMEN

* Empfehlung  
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Vorschläge & Ideen:

• nur Projekte in der Stadt Aachen und der Städteregion

• Energieeffizienz & Gebäudesanierung (Bsp. Wärmepumpen, Prozesswärme)

• Erneuerbare Energie (Bsp. PV-Anlagen) 

• Landwirtschaft (Bsp. Humusaufbau Ackerfläche)

• Verkehr & Logistik (Bsp. Elektroautos, ÖPNV-Tickets, Ladeinfrastruktur)

• Kreislaufwirtschaft (Bsp. Repair-Cafes, ReUse- / Second Life Zentrum, 

Tauschbörsen)

FÖRDERKATEGORIEN



AUG 2026 8
Fachgremium 
Kompensation

Finanzierung Fixkosten (Personal-/Verwaltungskosten/ 

Öffentlichkeitsarbeit)

• Stadt Aachen/Städteregion

• Sponsoring-Partner, z.B. Sparkasse und Aachener Bank, STAWAG 

(„Klimafonds powered by…“)  

• Weitere Spender

Finanzierung variable Kosten Software-Plattform

• Niedriger prozentualer Anteil der Spenden

FINANZIERUNG IM ÜBERBLICK 
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• Projektauswahl: klarer Förderkatalog zum „Abhaken“ für Bürgerprojekte, 
ermöglicht Auswahl der Projekte durch Geschäftsstelle des Klimafonds, 
Unternehmensprojekte ab zweitem Jahr durch Fachbeirat.

• Vertragliche Fördervereinbarung: enthält Fördergegenstand, 
Mittelverwendung, Berichtspflichten, Verwendungsnachweise,

• Monitoring: Prüfung der Verwendungsnachweise und Berichte durch 
Geschäftsstelle.

• Fachbeirat: Ein Gremium von Fachexpert*innen und Praktiker*innen, das 
u.a. den jährlichen Bericht zur Mittelverwendung und 
Verwendungsnachweisen prüft, über Unternehmensprojekte entscheidet, 
und ggf. Anpassungen der Geschäfts- und Förderstrategie verantwortet.

GOVERNANCE



• Ziel für das erste Jahr: 
Geschäftsstelle etablieren, Klimafonds bekannt 
machen, erste Spenden sammeln, zunächst nur 
Zuschüsse für Bürgerprojekte, z. B. 
Gebäudesanierung, PV-Dachanlage, Wärmepumpe).

• Ziel für das zweite Jahr:
Zusätzlich Unternehmensprojekte auswählen, und 
Spendeneinnahmen sammeln für projektbezogene 
Zuschüsse (bis 20%, max. 10.000 €).

• Langfristiges Ziel: Neben Spenden ggf. auch 
Zertifikate ausstellen.
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